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Größe 36/38, 40/42 und 44
Die Angaben für Größe 40/42 und 44 stehen in Klammern. Ist 
nur eine Angabe gemacht, gilt diese für alle Größen.

Material: Lana Grossa Alta Moda Cotolana (45% Schur-
wolle Merino, 45% Pima Baumwolle, 10% Polyamid, Lauflän-
ge 150 m/50 g), 350 (400 – 450) g Weiß (Fb 18); Stricknadeln 
Nr. 3,5 und 4, 1 Sicherheitsnadel und 1 Zopfnadel.

Rippenmuster: 1 M re, 1 M li im Wechsel.

Glatt re: Hinr re, Rückr li. 

Glatt li: Hinr li, Rückr re.

Halbpatent: „Breite“ Rippe = Vorderseite. 1. R (= Hinr): 
Randm, * die folg. M mit 1 U wie zum Links-Stricken abh., 1 
M re, ab * stets wdh., die folg. M mit 1 U wie zum Links-Stri-
cken abh., Randm. 2. R (= Rückr): Randm, * den U und die 
abgeh. M der Vorr re zusstr., 1 M li, ab * stets wdh., den U und 
die abgeh. M der Vorr re zusstr., Randm. Die 1. und 2. R stets 
wdh.

Doppelte Randm: Hinr: Am Anfang der R die 1. M wie zum 
Linksstr. abh., dabei den Faden hinter der Arbeit führen und 
fest anziehen, 1 M re str. Am Ende der R die vorletzte M re str., 
die letzte M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden hinter 
der Arbeit führen. Rückr: Am Anfang der R die 1. M li str., die 
folg. M wie zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit 
führen und fest anziehen. Am Ende der R die vorletzte M wie 
zum Linksstr. abh., dabei den Faden vor der Arbeit führen, die 
letzte M li str. 

Betonte Abnahmen 1: Rechter Rand: Doppelte Randm, 1 
M glatt li, 1 M glatt re, 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die 
folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen). Linker Rand: 2 
M re zusstr., 1 M glatt re, 1 M glatt li, doppelte Randm.

Betonte Abnahmen 2: Rechter Rand: Doppelte Randm, 1 
M glatt li, 2 M glatt re, 1 einfacher Überzug (= 1 M re abh., die 
folg. M re str., dann die abgeh. M überziehen). Linker Rand: 2 
M re zusstr., 2 M glatt re, 1 M glatt li, doppelte Randm.

Maschenprobe: Halbpatent mit Nadeln Nr. 4: 22 M und 44 R 
= 10 x 10 cm.

Rückenteil: 123 (131 – 139) M mit Nadeln Nr. 3,5 anschla-
gen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = Rückr, M wie 
folgt einteilen: Randm, 1 M re, * 1 M li, 1 M re, ab * stets wdh., 
Randm. Nach 3 R mit Nadeln Nr. 4 im Halbpatent weiterstr., 
dafür M wie folgt einteilen: (Hinr) Doppelte Randm, 1 M glatt li, 
2 M glatt re, 113 (121 – 129) M Halbpatent, 2 M glatt re, 1 M 
glatt li, doppelte Randm. In 18 cm Gesamthöhe für die Seiten-
schräge 1 x 1 M beids. abn., dann in jeder 22. R 4 x 1 M 
beids. abn., dabei betonte Abnahmen 1 arb. = 113 (121 – 
129) M. In 50 (49 – 48) cm Gesamthöhe für die Armausschnit-
te 1 x 1 M beids. abn., dann in jeder 2. R 4 x 1 M beids. abn., 
dabei betonte Abnahmen 1 arb. = 103 (111 – 119) M. Gera-

deaus weiterarb. und beids. die Einteilung der M beibehalten: 
Doppelte Randm, 1 M glatt li, 2 M glatt re, 93 (101 – 109) M 
Halbpatent, 2 M glatt re, 1 M glatt li, doppelte Randm. In 53 
(54 – 55) cm Gesamthöhe für den V-Ausschnitt die mittl. 3 M 
wie folgt verkreuzen: Die M vor der Mittelm auf 1 Sicherheits-
nadel vor die Arbeit legen, die folg. 2 M re zusstr. Die 50 (54 
– 58) M der rechten Rückenteilhälfte stilllegen. Mit den 51 (55 
– 59) M der linken Rückenteilhälfte weiterarb., dabei in der 
folg. Rückr die 1. M verdoppeln (= aus der 1. M 1 M li, 1 M li 
verschränkt herausstr.) = 52 (56 – 60) M. In der folg. Hinr wie 
folgt arb.: Doppelte Randm, 1 M glatt li, 2 M glatt re, 39 (43 – 
47) M Halbpatent, 2 M re zussstr., 1 M re, 2 M re zussstr., 1 M 
glatt li, doppelte Randm. = 50 (54 – 58) M. Weiter für die Aus-
schnittschräge am linken Rand in jeder 2. R noch 30 x 1 M 
abn., dabei betonte Abnahmen 2 arb. In 68 (69 – 70) cm 
Gesamthöhe die restl. 20 (24 – 28) M gerade abk., dabei in 
der R davor die doppelten Randm re zusstr. = 18 (22 – 26) 
abgekettete M. Nun die 50 (54 – 58) M der rechten Rücken-
teilhälfte wieder in Arbeit nehmen. Die M der Sicherheitsnadel 
zu den 50 (54 – 58) M nehmen = 51 (55 – 59) M. In der folg. 
Hinr die 1. M verdoppeln (= 1 M re, 1 M re verschränkt und 
diese beiden M von nun an als doppelte Randm str.), = 52 (56 
– 60) M, dann 1 M glatt li, 1 einfacher Überzug, 1 M re, 1 ein-
facher Überzug, 39 (43 – 47) M Halbpatent, 2 M glatt re, 1 M 
glatt li, doppelte Randm. = 50 (54 – 58) M. Rechte Rückenteil-
hälfte gegengleich beenden.

Vorderteil: Für die Schlitze am Vorderteil werden zunächst 3 
Teile einzeln gestrickt und am Schlitzende zusammengefügt. 
Man beginnt mit dem 1. Seitenteil: 33 (37 – 41) M mit Nadeln 
Nr. 3,5 anschlagen. Im Rippenmuster str., dabei in der 1. R, = 
Rückr, M wie folgt einteilen: Randm, 1 M re, * 1 M li, 1 M re, 
ab * stets wdh., Randm. Nach 3 R mit Nadeln Nr. 4 im Halb-
patent weiterstr., dafür M wie folgt einteilen: (Hinr) Doppelte 
Randm, 1 M glatt li, 2 M glatt re, 23 (27 – 31) M Halbpatent, 2 
M glatt re, 1 M glatt li, doppelte Randm. In 18 cm Gesamthö-
he M stilllegen. 2. Seitenteil: Wie 1. Seitenteil arb. Mittelteil: 
59 M mit Nadeln Nr. 3,5 anschlagen und in der Einteilung wie 
bei Seitenteil 1 str., jedoch mit 49 M Halbpatent und bereits in 
12 cm Gesamthöhe M stilllegen. Nun über die M der 3 Teile 
wie folgt weiterstr.: 1. Seitenteil: Doppelte Randm, 1 M glatt li, 
2 M glatt re, 23 (27 – 31) M Halbpatent, 2 M glatt re, 1 M glatt 
li, die beiden letzten M, = doppelte Randm, auf 1 Zopfnadel 
hinter die Arbeit legen, Mittelteil: Die 1. und 2. M, = doppelte 
Randm, im Halbpatent str. = die folg. M mit 1 U wie zum 
Links-Stricken abh., 1 M re, dann die 2 M der Zopfnadel im 
Halbpatent str. = die folg. M mit 1 U wie zum Links-Stricken 
abh., 1 M re, die folg. M mit 1 U wie zum Links-Stricken abh., 
2 M re zusstr., 49 M Halbpatent, 1 einfacher Überzug, die folg. 
M mit 1 U wie zum Links-Stricken abh., die beiden letzten M, 
= doppelte Randm, auf 1 Zopfnadel vor die Arbeit legen, 2. 
Seitenteil: Die 1. und 2. M, = doppelte Randm, im Halbpatent 
str. = 1 M re, die folg. M mit 1 U wie zum Links-Stricken abh., 
dann die 2 M der Zopfnadel im Halbpatent str. = 1 M re, die 
folg. M mit 1 U wie zum Links-Stricken abh., 1 M glatt li, 2 M 
glatt re, 23 (27 – 31) M Halbpatent, 2 M glatt re, 1 M glatt li, 
doppelte Randm. = insgesamt 123 (131 – 139) M. In der folg. 
Rückr wie folgt str.: Doppelte Randm, 1 M glatt li, 2 M glatt re, 
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113 (121 – 129) M Halbpatent, 2 M glatt re, 1 M glatt li, dop-
pelte Randm. Über alle M weiterstr., die Seitenschräge und 
die Armausschnitte wie beim Rückenteil arb. = 103 (111 – 
119) M. In 47 (48 – 49) cm Gesamthöhe für den V-Ausschnitt 
die Arbeit wie beim Rückenteil teilen. Mit den 51 (55 – 59) M 
der linken Vorderteilhälfte weiterarb., dabei in der folg. Rückr 
die 1. M verdoppeln (= aus der 1. M 1 M li, 1 M li verschränkt 
herausstr.) = 52 (56 – 60). In der folg. Hinr wie folgt arb.: Dop-
pelte Randm, 1 M glatt li, 2 M glatt re, 39 (43 – 47) M Halbpa-
tent, 2 M re zussstr., 1 M re, 2 M re zussstr., 1 M glatt li, dop-

pelte Randm. = 50 (54 – 58) M. Weiter für die Ausschnitt-
schräge am linken Rand in jeder 2. R 17 x 1 M, dann in jeder 
4. R 13 x 1 M abn., dabei betonte Abnahmen 2 arb. In 68 (69 
– 70) cm Gesamthöhe die restl. 20 (24 – 28) M gerade abk., 
dabei in der R davor die doppelten Randm re zusstr. = 18 (22 
– 26) abgekettete M. Rechte Vorderteilhälfte gegengleich 
beenden.

Fertigstellen: Schulter- und Seitennähte schließen.
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Rücken- und 
Vorderteil Hälfte
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Machen Sie eine Maschenprobe! Stricken Sie dafür ein 12 x 12 
cm großes Stück im Muster Ihres ausgesuchten Modells. 
Danach zählen Sie Maschen und Reihen im Bereich 10 x 10 cm 
aus. Sind es weniger Maschen als in der Anleitung angegeben: 
Stricken Sie fester oder nehmen Sie dünnere Nadeln (1/2 bis 
ganze Nadelstärke). Haben Sie mehr Maschen gezählt: Versu-
chen Sie, lockerer zu stricken beziehungsweise nehmen Sie 
dickere Nadeln. 
Bitte beachten Sie: Strickarbeiten fallen unterschiedlich aus. 
Daher sind die Maschenproben-Angaben auf den Banderolen 
der Wolle nicht als verbindlich anzusehen. Außerdem werden 
diese immer auf der Basis glatt rechts erstellt. Für eine perfekte 
Arbeit ist daher die Maschenprobe im gewünschten Muster ein 
Muss. Damit Ihr Wunschmodell nicht nur schön aussieht, son-
dern auch passt!

Impressum

Herausgeber: Lana Grossa GmbH, Gaimersheim, www.lanagrossa.de
Fotograf: Nicolas Olonetzky c/o Bascha Kicki Fotografen, www.bascha-photographers.de

Maschenprobe

Abkürzungen
abgehob. = abgehoben
abh. = abheben
abk. = abketten
abn. = abnehmen
arb. = arbeiten
abw. = abwechselnd
beids. = beidseitig

Fb. = Farbe
fe M = feste Masche
folg. = folgende
Kettm = Kettmasche
Lftm = Luftmasche
li = links
lt. = laut

M = Masche
mittl. = mittleren
R = Reihe
Rd = Runde
re = rechts
restl. = restliche
Stb = Stäbchen

str. = stricken
U = Umschlag
wdh. = wiederholen
zun. = zunehmen
zusstr. = zusammenstricken
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